
28. Januar bis 13. Februar 2012 
und 18. Februar bis 5. März 2012

	Rundreise in kleinen Gruppen

	Alle Besichtigungen und viele Mahlzeiten eingeschlossen

	Deutsch oder Französisch sprachiges Reisedatum

	Übernachtungen im Safari Camp und in Charmehotels

	Möglichkeit für 2-tägige Zugfahrt mit dem «Rovos Rail»

Südafrika –
die Welt in einem Land

Wer einmal in Südafrika war, den lassen die atemberaubenden  
Landschaften und die faszinierende Tierwelt nicht mehr los. National
parks und Wildreservate, schroffe Gebirge, endlose Küsten mit  
einsamen Sandstränden und liebliche Weinberge kontrastieren mit  
dem multikulturellen Kapstadt. Die Vielfalt Südafrikas offenbart sich in  
einer exotischen Mischung aus unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen, 
Geschichte und Kultur. Erleben Sie Südafrika mit seinen freundlichen 
Menschen, 250 Sonnentagen im Jahr und einer spektakulären Natur !
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Abgesehen von der Hauptstadt Mbabane ist es sehr ländlich. Unterwegs 
Besuch einer Kunstwerkstätte. Übernachtung Ghost Mountain Inn, Mkuze. 

Samstag, 25. Februar 2012: Mkuze – Hluhluwe Nationalpark – St. Lucia
Pirschfahrt im offenen Safarifahrzeug im Hluhluwe-iMfolozi Nationalpark. 
Der im Norden von KwaZulu Natal gelegene Park ist bekannt für die 
Breitmaulnashörner, daneben findet sich ein sehr umfangreiches Tier
leben einschliesslich Elefanten, Löwen, Streifengnus und über 400 Vogel-
arten. Bei einer Bootsfahrt auf dem St. Lucia See, einer 50 km langen 
Meereslagune, erspähen Sie mit etwas Glück ausser Wasservögeln auch 
Flusspferde und Krokodile. Übernachtung Lidiko Lodge, St. Lucia.

Sonntag, 26. Februar 2012: St. Lucia – Durban - Port Elisabeth
Durch Zuckerrohrplantagen dem Indischen Ozean entlang, vorbei an 
populären Ferienorten nach Durban. Orientierende Stadtrundfahrt 
durch die quirlige Hafenstadt, in der die grösste indische Bevölkerung 
ausserhalb Indiens lebt. Anschliessend 11/2-stündiger Flug nach Port 
Elisabeth. Übernachtung Ibhayi Guest Lodge.

Montag, 27. Februar 2012: Port Elisabeth – Plettenberg Bay
Fahrt durch den Tsitsikamma Nationalpark, Weltkulturerbe am Indi
schen Ozean. Die Küstenlinie ist durchzogen von schroffen Klippen und 
grossen Schluchten. Spaziergang durch den Regenwald und weiter der 
berühmten Gartenroute entlang nach Plettenberg Bay, einem beliebten 
Ferienort. Übernachtung Lairds Lodge Country Estate. 

Dienstag, 28. Februar 2012: Plettenberg Bay – Knysna – Oudtshoorn
Erster Halt in Knysna, einer hübschen Kleinstadt am Rande einer ausge-
dehnten Lagune. Über den Outeniqua-Pass landeinwärts nach Oudts-
hoorn, Hochburg der Straussenzucht. Auf einer Straussenfarm erhalten 
Sie spannende Einblicke über diese interessanten Vögel und ihre vielsei-
tige Verwendung. Besuch der Tropfsteinhöhlen Cango Caves. Übernach-
tung Swartberg Country Manor.

Mittwoch, 29. Februar 2012: Oudtshoorn – Stellenbosch
Die Route 62 zählt zu den schönsten Strecken Südafrikas. Schnurgerade 
Strecken wechseln ab mit Hügeln und sanfter Berg- und Talfahrt mit herr-

Samstag, 18. Februar 2012: Schweiz – Johannesburg
Abends Flug mit Emirates von Zürich via Dubai nach Johannesburg.

Sonntag, 19. Februar 2012: Johannesburg – Pretoria
Landung am Vormittag. Kurze Fahrt nach Pretoria. Die Hauptstadt  
Südafrikas lernen Sie auf einer kurzen Rundfahrt kennen. Am Abend  
Begrüssungsessen. Übernachtung Misty Hills Country Hotel.

Montag, 20. Februar 2012: Pretoria – Hazyview
Auf der National Route 4 geht es in östlicher Richtung nach eMhalahleni, 
Middleburg und über den Long Tom Pass nach Hazyview. Dieser kleine 
Ort liegt zwischen Zucker- und Bananenplantagen, direkt am Rande des 
Krüger Nationalparkes. Zwei Übernachtungen Hotel Casa do Sol.

Dienstag, 21. Februar 2012: Panoramaroute
Tagesausflug zum spektakulären Blyde River Canyon 3 , mit einer Länge 
von 60 km der drittgrösste Canyon der Welt. Die landschaftlich einmalige 
Panoramaroute rund um den Canyon bietet atemberaubende Ausblicke.

Mittwoch, 22. Februar 2012: Hazyview – Timbavati Wildreservat
Abfahrt zum Timbavati Wildreservat, wo das echte Afrika-Erlebnis  
beginnt. Das 60 000 ha grosse, private Wildschutzgebiet ist Teil des  
berühmten Krügerparkes. Offene Grasflächen, weite Horizonte und  
unberührte Natur sind ideale Voraussetzungen für die Wildtiere.  
Zum Sonnenuntergang erwartet Sie eine Pirschfahrt im offenen Wagen.  
Zwei Übernachtungen in der Motswari Game Lodge

Donnerstag, 23. Februar 2012: Motswari Wildreservat
Erlebnisreicher Tag auf den Spuren der «Big Five» Löwe, Leopard, Elefant, 
Nashorn und Büffel. Auch die «kleineren» Tiere wie Zebras, Impalas, 
Gnus etc. sorgen für faszinierende Begegnungen und lohnende Fotosujets. 
In Begleitung eines Rangers unternehmen Sie frühmorgens und nachmit-
tags Pirschfahrten. Ein besonderes Erlebnis ist eine Safari zu Fuss. 

Freitag, 24. Februar 2012: Timbavati Wildreservat – Swaziland – Mkuze
Die heutige Etappe führt durch Swaziland Richtung Süden. Das Königreich 
ist mit rund 17 000 km2 eines der kleinsten souveränen Länder der Welt. 
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lichen Ausblicken auf die weite Landschaft der Kleinen Karoo. Etappen- 
ziel ist Stellenbosch. Entdeckungsbummel durch das reizvolle Universitäts-
städtchen im kapholländischen Baustil. Übernachtung Protea Hotel 
Dorpshuis. 

Donnerstag, 1. März 2012: Stellenbosch – Kapstadt
In Stellenbosch, Franschhoek und Paarl, dem Zentrum des südafrika-
nischen Weinanbaus 1 , befindet sich eine unglaubliche Konzentration 
von hervorragenden Weingütern, eingebettet in einer reizvollen Land-
schaft. Sie besuchen Weinfarmen im malerischen Franschhoek und in 
Paarl, Degustation eingeschlossen. Drei Übernachtungen Victoria &  
Alfred Hotel, direkt an der Waterfront in Kapstadt.

Freitag, 2. März 2012: Kap der Guten Hoffnung
Dem Atlantischen Ozean entlang nach Hout Bay. Über den Chapman’s 
Peak Drive 2 , eine in Fels gehauene Gebirgsstrasse mit atemberau-
bender Aussicht zum Kap der Guten Hoffnung. Rückfahrt via Simon’s 
Town. Den Weinbergen von Constantia entlang zum weltberühmten 
Botanischen Garten Kirstenbosch, den Sie auf einem Spaziergang erkun-
den.

Samstag, 3. März 2012: Kapstadt
Seilbahnfahrt auf den Tafelberg (wetterabhängig). Von diesem Wahrzei-
chen Kapstadts aus geniessen Sie einen unvergesslichen Ausblick. Wäh-
rend der Stadtrundfahrt sehen Sie u.a. das Parlamentsgebäude, das  
Malaienviertel und spazieren durch den «Company Garden». Die Tour 
endet um die Mittagszeit an der beliebten Victoria & Albert Waterfront 
mit seinen Restaurants und Geschäften. Nachmittag frei. Am Abend la-
den wir Sie zum Abschiedsessen ein. 

Sonntag, 4. März 2012: Kapstadt – Schweiz
Geniessen Sie den freien Vormittag oder bummeln Sie durch die Water-
front. Nachmittags Transfer zum Flughafen und Rückflug in die Schweiz.

Montag, 5. März 2012: Ankunft Schweiz
Umsteigen in Dubai, Landung in Zürich am Mittag.

REISEBEGLEITUNG
Claudine Müller (1) und Erika Weibel (2), 
langjährige und von zahlreichen Stamm
gästen geschätzte Reiseleiterinnen, werden 
die Rundreisen begleiten. Frau Müller wird 
die Französisch sprachige Reise führen, Frau Weibel die Deutsch spra-
chige Reise. Sie haben Südafrika mehrmals bereist und sprechen per-
fekt Französisch bzw. Deutsch. Zusätzlich lokale Reiseführer vor Ort.
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ANSCHLUSSPROGRAMM BAHNREISE MIT ROVOS RAIL  

Sonntag, 4. März 2012: Kapstadt
Freier Tag. Übernachtung Victoria & Alfred Hotel.

Montag/Dienstag, 5./6. März 2012: Fahrt im Rovos Rail 4

Der «Rovos Rail» ist eine nostalgische Luxusherberge auf Rädern. Wie 
in längst vergangenen Zeiten zieht die Lok die Nostalgiewaggons durch 
die afrikanische Landschaft. Verwöhnt von umsichtigen Personal, genies-
sen Sie hervorragende Mahlzeiten im wunderschön renovierten Speise-
wagen. Im vollverglasten Lounge Car begegnet Ihnen die vorbeiziehende 
Landschaft bei einem Drink an der Bar. Sie übernachten zweimal an 
Bord des Rovos Rail, wobei Sie zwischen einer Pullman Suite (7m2) oder 
einer Deluxe Suite (11 m2) wählen können. Beide sind klimatisiert und 
mit Dusche/WC ausgestattet. Während der 51-stündigen Fahrt Stopp 
im viktorianischen Matjiesfontein und in der Diamantenstadt Kimberley. 

Mittwoch, 7. März 2012: Pretoria – Johannesburg – Schweiz
Gegen Mittag rollt der «Rovos Rail» in Pretoria ein. Transfer zum stil-
vollen Illyra House. In diesem erstklassigen Herrenhaus vergehen die 
Stunden bis zu Ihrem Abflug äusserst angenehm. 30-minütiger Transfer 
zum Flughafen Johannesburg. Abends Rückflug via Dubai in die Schweiz.
 
20. Tag, Donnerstag, 8. März 2012: Ankunft Schweiz
Landung in Zürich am Mittag. 
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WISSENSWERTES

EINREISEBESTIMMUNGEN
Bürger aus der Schweiz und den umliegenden EU-Staaten benötigen kein 
Visum (max. Aufenthalt 3 Monate). Der Reisepass muss mind. 1 Monat 
gültig sein und 2 freie Stempelseiten enthalten

GESUNDHEIT
Es sind keine Impfungen vorgeschrieben. Malariaprophylaxe empfehlenswert. 

KLIMA
Die Jahreszeiten sind denen Europas entgegengesetzt. In Kapstadt und an 
der Gartenroute ist es in den Sommermonaten September bis April ange-
nehm warm. In den Wildreservaten ist von November bis April Regenzeit
und es ist schwül-heiss.

SÜDAFRIKA
Einwohner. ca. 48 Mio. Landessprache: offiziell Elf, Englisch ist führend. 
Religion: 78 % Christen. Grösse: 1 219 912 km2.

/ / / LEISTUNGEN / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /
	� Linienflüge mit Emirates Zürich bzw. Genf – Johannesburg; Rückflug ab

Kapstadt (Economy Class)
	� Inlandflug Durban – Port Elisabeth 
	� Rundreise und Besichtigungen gemäss Reiseprogramm im klimatisierten Bus
	� Pirschfahrten im Safari-Fahrzeug
	� 12 Übernachtungen in Erstklass- und Charmehotels, 2 im Safari Camp 
	� Täglich südafrikanisches Frühstück, 9 Mittag- und 12 Abendessen
	� Landes- und sprachkundige Lokalführer
	� Erfahrene Deutsch und Französisch sprechende Globus Reiseleitung
	� Alle Eintrittsgebühren, Trinkgelder an Lokalführer und Busfahrer
	� Reisedokumentation
	� Flughafen-Taxen und Treibstoffzuschlag: CHF 95 ab Zürich, CHF 75 ab Genf

	 (Stand Juli 2011)

und zusätzlich beim Anschlussprogramm Rovos Rail
	� Zusätzliche Übernachtung im Victoria & Alfred Hotel Kapstadt, inkl. Frühstück
	� Fahrt im Rovos Rail mit 2 Übernachtungen, Vollpension
	� Tageszimmer im Illyria Haus in Pretoria
	� Transfers in Kapstadt, Pretoria, Flughafen Johannesburg (Englisch sprachig)
	� Rückflug mit Emirates ab Johannesburg

IM PREIS NICHT INBEGRIFFEN 
	� Obligatorisches Kombi-Versicherungspaket der EUROPÄISCHEN 

Reiseversicherungs AG, CHF 98
	� Zuschlag Business Class (ohne Inlandflug) ab Zürich/Genf CHF 3800
	� Auftragspauschale

/ / / BUCHUNG / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /
In unseren Globus Reisen Lounges, in jeder Travelhouse- oder Hotelplan-Filiale 
sowie in jedem guten Reisebüro.

/ / / PAUSCHALPREISE PRO PERSON / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /
HG/A/JNB/RTP060 Reise 1 ab Genf Reise 2 ab Zürich

Doppelzimmer CHF 7300 CHF 7320

Zuschlag Einzelzimmer CHF 850 CHF 850

Teilnehmerzahl: min. 15 / max. 20 Personen

Anschlussprogramm Rovos Rail
HG/A/CPT/RTP040

Zuschlag 
Einzelkabine 

Doppelkabine/Pullman Suite CHF 2400 CHF 1050

Doppelkabine/Deluxe	 CHF 3550 CHF 1470

Min. 2 Personen. 
Hinweis: Anschlussprogramm keine Globus Reiseleitung.

/ / / REISEDATEN / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /
Reise 1: 28. Januar – 13. Februar 2012 (Französisch sprachig)
Reise 2: 18. Februar – 5. März 2012 (Deutsch sprachig)

Es gelten die Allgemeinen Vertrags- und Reisebedingungen der MTCH AG.
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